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Kafkas Erzählung Ein Bericht für eine Akademie 
 Leben in der Welt  

SASAKI, Hiroyasu 

Abstract 

Diese Arbeit ist ein Versuch, Kafkas Erzählung Ein Bericht für eine 
Akademie neu zu interpretieren. Das Werk wurde 1917 verfasst und in 
die 1920 veröffentlichte Sammlung Ein Landarzt aufgenommen. 

Zum Inhalt: Ein Affe namens Rotpeter, der als Ich-Erzähler fungiert, 
berichtet vor den Mitgliedern einer wissenschaftlichen Akademie darüber, 
wie es dazu kam, dass er die Sprache erlernte und wie ein Mensch lebte. 

Die vorliegenden Interpretationen fallen recht unterschiedlich aus: 
Die einen sehen in der Erzählung eine Satire auf den assimilierten Juden 
in Westeuropa, andere verstehen sie als eine Auseinandersetzung mit 
Kafkas traumatischen Ängsten, die teils auf eine jugendliche 
Vergewaltigung durch einen Homosexuellen zurückgeführt, teils als 
Kastrationsängste verstanden werden, wieder andere als eine Diskussion 
des Problems der Freiheit oder auch als Erörterung der Leiden eines 
Künstlers wie seiner Versuche, diese zu sublimieren. 

Kafka hat in jedem seiner Werke Persönlich-Biographisches 
verarbeitet. Rotpeter steht für den zutiefst entfremdeten Schriftsteller: 
Wie dieser ahmt er die Menschen nach und bemüht sich um Aufnahme 
und Akzeptanz in ihrer Gemeinschaft. Es geht letztlich um eine 
resignative Anpassung an die Welt, wie sie ihm erscheint.  

Biographischer Hintergrund: Kafkas bevorstehende nochmalige 
Verlobung mit Felice Bauer, die für ihn in dieser Situation diese Welt und 
ihre ganze Problematik repräsentiert. Rotpeter ist also eine Spiegelung 
seiner selbst, das Bild, das er sich von sich und seiner Zukunft macht. 

 
Key words Verwandlung, Resignation, Anpassung, Freiheit 




